
Verstärkung in der Orthopädie
Doktor Florian Völlner seit Jahresanfang an der Kreisklinik Wörth tätig

Wörth. (red) Mit dem Facharzt für
Orthopädie und Unfallchirurgie
Doktor Florian Völlner verstärkt
seit Jahresanfang ein Spezialist für
konservative und operative Wirbel-
säulenchirurgie das Ärzteteam der
orthopädischen Facharztpraxis und
Praxisklinik MedArtes Neutraub-
ling sowie die orthopädische Abtei-
lung an der Kreisklinik Wörth.
Gemeinsam mit Krankenhausdi-

rektor Martin Rederer begrüßte
Landrätin Tanja Schweiger den
ärztlichen „Neuzugang“ im Team
der Kreisklinik, die unter Träger-
schaft des Landkreises steht und
damit einen wichtigen Baustein in
der medizinischen Versorgung der
Region darstellt. Aufgrund seiner
hervorragenden medizinischen Ex-
pertise und langjährigen Erfahrung
als Facharzt sei der neue Kollege
eine große Bereicherung für die Kli-
nik, so die Landrätin.

War 2019 Oberarzt an der
Uniklinik Regensburg
Doktor Florian Völlner absolvier-

te zunächst ein Studium für Ma-
schinenwesen an der Technischen
Universität München, ehe er 2010
sein Studium der Humanmedizin in
Regensburg abschloss. Schon wäh-
rend seiner Facharztausbildung fo-
kussierte er sich auf die konservati-
ve und operative Wirbelsäulenchi-
rurgie an der orthopädischen Uni-
versitätsklinik Regensburg am As-
klepios Klinikum Bad Abbach. Seit
2017 war der gebürtige Regensbur-
ger zunächst als Funktionsoberarzt,
ab 2019 als Oberarzt in verantwort-
licher Position tätig. Sein Spektrum
umfasst die konservative und ope-

rative Therapie von degenerativen
Wirbelsäulenerkrankungen bei
akuten Bandscheibenvorfällen oder
Stenosen, Instabilitäten oder Revi-
sionsoperationen der gesamtenWir-
belsäule. 2017 und 2018 erlangte
Florian Völlner das konservative
und operative Basiszertifikat der
Deutschen Wirbelsäulengesell-
schaft. Seine Habilitation beendete
er 2019 mit der Ernennung zum Pri-
vatdozenten. Durch zahlreiche wis-
senschaftliche Veröffentlichungen

und Vorträge ist Völlner überregio-
nal bekannt.

2020: USA-Stipendium
in New York
Durch ein USA-Stipendium der

Vereinigung Süddeutscher Ortho-
päden und Unfallchirurgen e.V. mit
Hospitationen an der Mayo Clinic
Rochester und des Hospital for spe-
cial surgery in New York konnte er
2020 zahlreiche internationale Er-

fahrungen sammeln. Wissenschaft-
lich bleibt Völlner weiter mit der
Universität Regensburg verbunden.
Zusammen mit zahlreichen regio-

nalen Partnern und gefördert durch
das Verbundforschungsprogramm
„Lifescience“ des Bayrischen
Staatsministerium für Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie
entwickelt er derzeit ein „Chêneau
Smart Brace“, ein aktives Trai-
ningsgerät speziell für die Skoliose-
therapie.

Landrätin Tanja Schweiger mit dem neuen Facharzt an der KreisklinikWörth, Doktor Florian Völlner sowie Krankenhaus-
direktor Martin Rederer (von rechts). Foto: Verena Knerr


